
und des Ministerrates der DDR zur Weiterfüh­
rung des Wohnungsbauprogramms in die Tat 
umgesetzt, der Bauaufwand gesenkt, die Quali­
tät ständig verbessert werden. Daran lassen wir 
keine Abstriche zu, und dazu fördern wir das 
politische Zusammenwirken der APO in der Ein­
flußnahme auf den Wettbewerb, der von der 
Gewerkschaft organisiert wird. So ist der von 
den Wohnhochhausbauern entwickelte Kom­
plexwettbewerb von Vorfertigung, Transport, 
Montage, Ausbau, der bereits auf andere Bau­
stellen übertragen werden konnte, ein Ergebnis 
dieser Zusammenarbeit.
Verstärkt führen die APO-Leitungen, so zum 
Beispiel der Produktionsbereiche des Gesell­
schaftsbaus und der Taktstraßen, zur Verwirkli­
chung der in den Mitgliederversammlungen ge­
faßten Beschlüsse gemeinsame Sitzungen mit

Leserbriefe ....

Diese Mitglieder der 
Brigade Köhler ge­
hören zu den Hoch­
hausbauern auf 
dem Neustädter 
Feld, wo für Tau­
sende Magdeburger 
Familien moderne 
Wohnungen errich­
tet werden. - Links 
im Bild: Schichtlei­
ter Genosse Wolf­
gang Fabini.
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den Leitungen der APO Wissenschaft und Tech­
nik, Projektierung und Ökonomie durch. Diese 
dienen zugleich dem Erfahrungsaustausch und 
dem zielgerichteten Leistungsvergleich bei der 
Führung des sozialistischen Wettbewerbs in un­
serem Kombinat.
Täglich spüren wir aufs neue, daß sich die Lenin­
schen Normen des Parteilebens niemals und 
nirgends im Selbstlauf durchsetzen. Gerade 
darum legt unsere Parteileitung so großen Wert 
darauf, daß in jeder Mitgliederversammlung 
stets von der konkreten Lage, dem raschen Er­
kennen einer neuen Situation ausgegangen wird 
und die Genossen mit überzeugenden Informa­
tionen und Argumentationen ausgerüstet wer­
den.
Zugleich spielen die organisatorische Arbeit 
und die systematische Parteikontrolle als wich-

Mit positiver Bilanz offensiv auftreten
Unsere Grundorganisation im 
Staatlichen Forstwirtschaftsbetrieb 
Neuhaus am Rennweg richtet in der 
weiteren Verwirklichung der Be­
schlüsse des X. Parteitages ihre 
Aufmerksamkeit auf einen mas­
senverbundenen Arbeitsstil und auf 
ein niveauvolles innerparteiliches 
Leben. Die Wirksamkeit ihrer 
propagandistischen Arbeit und 
ihrer Agitation soll weiter erhöht 
werden. Dabei gehen wir davon aus, 
daß die Hauptfragen der Innen- und 
Außenpolitik der Partei in jeder

APO und Parteigruppe, in jedem 
Arbeitskollektiv, gründlich beraten 
werden müssen.
Unsere Grundorganisation plant 
die ideologische Arbeit langfristig 
und gibt klare inhaltliche Ziele vor, 
die sich aus den Beschlüssen des X. 
Parteitages - und zum Beispiel des 
Krimtreffens - ableiten. Die Tätig­
keit des Parteikollektivs ist weiter­
hin darauf gerichtet, in der poli- 
tis ch-ideologischen Arbeit von der 
positiven Bilanz ausgehend, alle 
Fragen offensiv zu stellen, zu be­

handeln und zu beantworten. Die 
Genossen legen größten Wert dar­
auf, Grundfragen nie isoliert zu 
behandeln, sondern sie eng mit den 
täglichen politischen und ökono­
mischen Aufgaben zu verbinden 
und lebendig zu erläutern. Das fe­
stigt die Fähigkeit der Genossen, 
parteilich zu reagieren und zu ar­
gumentieren. Je besser es gelingt, 
die Aufgaben politisch zu begrün­
den, desto erfolgreicher fördern wir 
weitere Initiativen, die den neuen 
Maßstäben entsprechen.
Die mündliche Agitation ist in unse­
rem Betrieb vielfältiger geworden. 
Dazu trug wesentlich bei, daß, aus-
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